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Großer Erfolg in Berlin

Großer Jubel herrschte an der UDE, als die Nachricht bekannt wurde, dass sich der
"EffizienzCluster LogistikRuhr" beim Spitzencluster-Wettbewerb des
Bundesforschungsministeriums erfolgreich durchgesetzt hat. Der Cluster arbeitet in den kom-
menden fünf Jahren in sieben technischen und sozio-technischen Leitthemen insgesamt 33
Verbundprojekte aus, die mit 40 Mio. Euro aus Bundesmitteln sowie mit mehr als 60 Mio.
Euro aus der Wirtschaft realisiert werden.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1959
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Kooperation bei IT-Dienstleistungen

Die drei Ruhrgebietsuniversitäten rücken auch auf dem Sektor der Informationstechnologie
zusammen. Das besiegelten am 27. Januar die Kanzler der Hochschulen der
Universitätsallianz Metropole Ruhr (UAMR). In Zukunft wollen die Ruhr-Universität Bochum,
die Technische Universität Dortmund und die Universität Duisburg-Essen ihre IT-
Dienstleistungen durch Bündelung stärken und diese UAMR-übergreifend bereitstellen. In drei
Zentren sollen die jeweils anderen Partner entlastet und das Dienstleistungsangebot verbes-
sert werden.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1961

Einweihung der neuen "Bildungstürme"

Am 1. Februar erklärte die UDE im Beisein des Essener Oberbürgermeisters Paß die
Weststadttürme am Berliner Platz in Essen offiziell zu den neuen Essener "Bildungstürmen".
In unmittelbarer Campusnähe sind die markanten Drillingshochhäuser für die nächsten Jahre
Heimat der Fakultät für Bildungswissenschaften, deren eigentliches Domizil, das R12-
Gebäude, zurzeit saniert und modernisiert wird.

http://www.uni-due.de/de/campusaktuell.php?id=626

Leitlinien verabschiedet

Leitsätze für Führung und Zusammenarbeit haben die Führungskräfte der UDE-Verwaltung
Mitte Januar verabschiedet. In die beschlossene Fassung sind Anregungen der
HochschulmitarbeiterInnen eingeflossen. Die Leitsätze bilden ein Ideal ab, dem sich die
Verwaltung verpflichtet sieht.

http://www.uni-due.de/imperia/md/content/kanzler-geschaeftsstelle/fuehrungsleitlinien.pdf

Biomedizin praxisnah verankern

Gemeinsam viel erreichen: In den kommenden Jahren soll es an der UDE mehr
Industriepartnerschaften in der Biomedizin geben. Die nötigen Strukturen werden mit dem
neuen "University-Industry Cooperative Research Centre" (UnI-CRC) geschaffen, das vom
Bundesministerium für Wirtschaft mit rund 420.000 Euro gefördert wird.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1949
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Revolution in der Gen-Forschung

Wie eine Zelle die in ihrem Kern gespeicherten DNA-Informationen abliest und für ihre weite-
re Entwicklung nutzbar macht, daran forschen internationale Teams von GenetikerInnen
schon lange. Ein Forschungsprojekt der Professorin Ann Ehrenhofer-Murray am Zentrum für
Medizinische Biotechnologie (ZMB) hat jetzt die renommierte Fachzeitschrift "Proceedings of
the National Academy of Science" (Nationale Akademie der Wissenschaften der USA) auf-
merksam werden lassen. Die Wissenschaftlerin berichtet in der Publikation über die entschei-
dende Rolle zweier Enzyme bei der Genexpression.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1971

Service Navigator hilft beim Wachstum

Wie produktiv ist meine Firma? Wie kann ich die Effizienz meiner Dienstleistungen verbessern
und neue Angebote entwickeln? Diese Fragen betreffen vor allem kleine und mittlere
Dienstleistungsunternehmen. Mit dem Institut für Technik der Betriebsführung (itb) in
Karlsruhe forscht der Lehrstuhl für Personal und Unternehmensführung an einem so genann-
ten "Service Navigator". Gefördert wird das Projekt "Integriertes Produktivitätsmanagement
für Dienstleistungen in kleinen und mittleren Unternehmen" (ProDiK) vom Bundesministerium
für Bildung und Forschung.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1958

Nur jeder Zehnte arbeitet bis 65

Lediglich jede/r dritte Deutsche geht direkt aus einer stabilen Beschäftigung in Rente, nur
jede/r Zehnte arbeitet dabei bis 65. Das zeigen aktuelle Ergebnisse des Altersübergangs-
Monitors des Instituts Arbeit und Qualifikation. Im Auftrag der Hans-Böckler-Stiftung und des
Forschungsnetzwerks Alterssicherung wird dort der Übergang zwischen Erwerbsleben und
Ruhestand untersucht.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1952

Informatikstudierende entwickeln Steuerungssystem

Spielfiguren per Tastatur und Joystick durch virtuelle Abenteuer steuern - das war einmal.
Informatikstudierende der UDE haben ein System entwickelt, das SpielerIn und Handlung
enger miteinander verbindet. Über Sensoren, die am Körper befestigt werden, steuert der/die
SpielerIn allein durch Bewegungen den Computer. Ihr Projekt stellen die Studierenden am 5.
Februar von 9 bis 12 Uhr im Altbau der Schützenbahn in Essen vor.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1966
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Jetzt für die Sommeruni anmelden

Bereits zum 15. Mal findet die Sommeruniversität für Frauen in Natur- und
Ingenieurwissenschaften (S.U.N.I.) statt. Schülerinnen ab 16 Jahren haben dort Anfang
August die Möglichkeit, die naturwissenschaftlichen und technischen Fakultäten kennen zu
lernen. Angeboten werden Einführungsvorträge, Vorlesungen, Praktika, Übungen und
Laborbesichtigungen in Biologie und Geografie, Bauwissenschaften, Ingenieurwissenschaften,
Maschinenbau, Mathematik, Physik, Chemie und Informatik. Anmeldungen sind jetzt möglich.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1963

Studierende für mehr Bildungsgerechtigkeit

Etwa 50 Studierende trafen sich Mitte Januar zur Gründungsveranstaltung der neuen
"Studenteninitiative Weitblick". Zentrale Zielrichtung des Vereins ist es, in Deutschland und
international für mehr Bildungsgerechtigkeit einzutreten. Weitblick versteht sich als nicht-hie-
rarchisches Netzwerk, in dem sich Studierende verschiedener Fachrichtungen ehrenamtlich
engagieren können.

http://www.uni-due.de/de/campusaktuell.php?id=605

Neues Beratungszentrum für Studierende

Seit dem 25. Januar haben Studierende am Duisburger Campus eine neue zentrale
Anlaufstelle: Im Beratungszentrum des Studentenwerks in der blauen "Keksdose" der
Hauptmensa können sie BAföG beantragen, ein Zimmer in einem Wohnheim mieten oder eine
psychologische und soziale Beratung wahrnehmen. Auch für ausländische Studierende werden
spezielle Hilfestellungen rund um das Studium angeboten.

http://studentenwerk.essen-duisburg.de/pdf/presse/beratungszentrum.pdf

Wie arbeiten eigentlich BotschafterInnen?

Weltpolitik ist auch relevant für die/den Einzelne/n. Das erfuhren jetzt die SchülerInnen des
Essener Alfred-Krupp-Gymnasiums. Ende Januar simulierten sie mit angehenden
PolitikwissenschaftlerInnen eine Sitzung des UN-Sicherheitsrates. UNO-Modellkonferenzen
(Model United Nation, MUN) gehören an der UDE seit vielen Jahren zum Lehrplan.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1955

Analysen zur Bundestagswahl

Die Bundestagswahl vom September 2009 ist Thema einer internationalen Konferenz am 4.
Februar an der UDE. Auf Einladung der Forschungsgruppe Regieren am Institut für
Politikwissenschaft sowie der Landeszentrale für -----> Fortsetzung
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politische Bildung NRW kommen 20 Wahl- und ParteienforscherInnen aus den USA, den
Niederlanden, Österreich und Deutschland in Duisburg zusammen.

http://www.forschungsgruppe-regieren.de

Experte für Wachstum und Konjunktur ausgezeichnet

Konjunkturforschung, Europäische Integration, Direktinvestitionen und Strukturwandel in
Osteuropa: Das sind nur vier Themen aus der langen Veröffentlichungsliste von Dr. rer. oec.
Roland Döhrn, Experte am Rheinisch-Westfälischen Institut für Wirtschaftsforschung (RWI).
Seit vielen Jahren gibt er sein Wissen auch an Studierende weiter. Für seine engagierte
Lehrtätigkeit an der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften hat ihm die UDE jetzt eine
Honorarprofessur verliehen.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1968

In Ethikkommission berufen

Prof. Dr. Karl-Heinz Jöckel, geschäftsführender Direktor des Instituts für Medizinische
Informatik, Biometrie und Epidemiologie, ist bis 2014 in die Ethikkommission der Ärztekam-
mer Nordrhein berufen worden.

http://www.uni-due.de/de/campusaktuell.php?id=600

Aktiv in umweltpolitischen Diskussionen

Die Privatdozentin Dr. Barbara Hoffmann, Institut für Medizinische Informatik, Biometrie und
Epidemiologie, ist für drei Jahre in das Präsidium der International Society of Environmental
Epidemiology (ISEE) gewählt worden. Die internationale Fachgesellschaft befasst sich schwer-
punktmäßig mit Gesundheitseffekten von umweltbedingten Expositionen sowie mit Gen-
Umwelt Interaktionen und beteiligt sich aktiv an umweltpolitischen Diskussionen.

http://www.uni-due.de/de/campusaktuell.php?id=599

Gefragter Emeritus

Prof. Dr. Heinrich F. Plett, emeritierter Ordinarius für englische Literaturwissenschaft, wurde
von der Deutschen Neulateinischen Gesellschaft eingeladen, anlässlich ihres 4.
Arbeitsgesprächs an der Universität Bonn am 5. Februar einen Festvortrag über das Thema
"Evidentia: Zur Rhetorik der Präsenz in den Artes der Frühen Neuzeit" zu halten.

http://www.uni-due.de/de/campusaktuell.php?id=622
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Weitere Personalmeldungen

Diese und weitere Personalmeldungen finden Sie auf unserer Übersichtsseite
http://www.uni-due.de/de/campusaktuell/zur_person.php

Beste Praxisbeispiele für die Kita

Wissenschaftliche Erkenntnisse helfen in der Praxis weiter: Dabei konzentriert sich das
Institut Arbeit und Qualifikation (IAQ) jetzt auch auf den beruflichen Alltag in
Kindertageseinrichtungen. Aus den Forschungsergebnissen verschiedener IAQ-Projekte zu
Bildung und Erziehung wurden Schulungen für pädagogische Fachkräfte in der frühkindlichen
Bildung entwickelt. Das Programm "Wissenschaft für die Praxis" für das 1. Halbjahr 2010 bie-
tet ab März Seminare, Workshops und Gesprächsrunden an.

Unterstützung für schwache SchülerInnen

"Ausgezählt - keine Chance für schwache Rechner?" Unter diesem Titel wird auf einer Tagung
der fördernde Mathematikunterricht in der Sekundarstufe I analysiert. Am 27. Februar geht
es darum, wie der Unterricht den unterschiedlichen Lernvoraussetzungen gerecht werden
kann, wie individuelle Förderung am besten umgesetzt wird und welche Aspekte mathemati-
schen Denkens grundlegend für das Verständnis spezifischer Operationen sind. Die
Anmeldung ist ab sofort möglich.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1965

UDE publiziert internationale Zeitschrift für Schiffstechnik

Das traditionsreiche Journal "Ship Technology Research - Schiffstechnik" (STR) ist von
Hamburg nach Duisburg umgezogen. Seit Jahresbeginn wird es vom Institut für Schiffs- und
Meerestechnik publiziert - mit Unterstützung des Science Support Centres der Uni.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1960

Neue Visionen für das Ruhrgebiet

Die langfristigen Entwicklungsperspektiven und Szenarien für das Ruhrgebiet bis 2030 stehen
im Mittelpunkt einer interdisziplinären Frühjahrsakademie, die an der UDE mit
Wissenschaftler- und PraktikerInnen vom 22. bis 26. März als Beitrag zum
Kulturhauptstadtjahr veranstaltet wird. Die Workshops beleuchten perspektivisch Kernthemen
wie Städtebau, Bildung, Kultur, Wirtschaft und Verkehr. Anmeldungen sind online möglich.

http://www.uni-due.de/kulturhauptstadt/fruehjahrsakademie.shtml
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Das Wasser als Wohnraum erobern

Am Wasser wohnen - davon träumen viele. Doch warum nur am Wasser, wenn es auch darauf
möglich ist? Wie das geht, stellte das Institut für Schiffstechnik, Meerestechnik und
Transportsysteme (ISMT) Ende Januar unter dem Motto "Studieren. Forschen. Bauen.
Entwickeln." auf der Internationalen Bootsausstellung in Düsseldorf vor.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1954

Neuer Partner fürs ÖkoGlobe-Institut

Der TÜV Rheinland ist neuer Partner des ÖkoGlobe-Instituts und unterstützt damit die
Forschungen zu nachhaltigen Mobilität, die das Institut an der ingenieurwissenschaftlichen
Fakultät bündelt. "Für uns ist es sehr wichtig, zu einer so renommierten und technikgetriebe-
nen Einrichtung wie dem TÜV Rheinland in Verbindung zu stehen", so UDE-Professor
Ferdinand Dudenhöffer. Zwischen dem TÜV Rheinland und der UDE gibt es seit längerem
einen guten Austausch. So ist der Dienstleistungskonzern auch wichtiger Ansprechpartner
beim 15 Millionen Euro Großprojekt zur Elektromobilität, das Uni, die Ford Werke, die
Rheinenergie AG und die Stadt Köln vorantreiben.

http://www.uni-due.de/oekoglobe

Dissertationspreis Kulturwissenschaften 2010

Der Förderverein des Kulturwissenschaftlichen Instituts Essen (KWI) vergibt für hervorragen-
de Doktorarbeiten in den Geistes-, Sozial- und Kulturwissenschaften den "Dissertationspreis
Kulturwissenschaften 2010". Mit der Auszeichnung sollen NachwuchswissenschaftlerInnen der
Hochschulen der Universitätsallianz Metropole Ruhr (UAMR) geehrt werden. Bewerben können
sich Personen, deren Arbeit in den Jahren 2008 oder 2009 eingereicht worden ist. Der erste
Platz wird mit einem Preisgeld von 3.000 Euro belohnt, für den zweiten Platz winken 1.500
Euro. Bewerbungsschluss ist der 31. März.

http://www.kulturwissenschaften.de/home/foerderverein.html

---------------------------------

Auf unserer Übersichtsseite
http://www.uni-due.de/de/campusaktuell/ausschreibungen.php

informieren wir über folgende weitere Ausschreibungen:

++ Friedrich-Thieding-Preis
++ Hightech.NRW
++ Ursula M. Händel-Tierschutzpreis
++ Nachwuchsakademie in der Medizintechnik
++ DFG-ANR-Förderprogramm in den Geistes- und Sozialwissenschaften
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Universitätsorchester und Unichor spielen Bernstein

"Candide" von Leonard Bernstein, gemeinsam inszeniert von Universitätsorchester und
Unichor Essen: 7. Februar, 11 Uhr, Philharmonie Essen (20 / 8 Euro); 9. Februar, 20 Uhr,
Stadthalle Unna.

http://www.uni-due.de/uniorchester/Semesterprogramm.html

Semesterkonzerte des Studentenorchesters

Mit zwei Konzerten im Februar beschließt das Essener Studentenorchester das
Wintersemester. Auf dem Programm stehen die "Jubel-Overtüre" von Carl Maria von Weber,
das Oboenkonzert KV 314 von Wolfgang Amadeus Mozart sowie die Sinfonie Nr. 9 ("Aus der
neuen Welt") von Antonin Dvorák: 3. Februar, 20 Uhr, Kirche am Heierbusch, Meisenburgstr.
80-82, 45133 Essen, Eintritt frei; 6. Februar, 18 Uhr, Erlöserkirche, Goethestr. 1, 45128
Essen, 15/10 Euro.

http://www.uni-due.de/de/campusaktuell.php?id=601

Vortrag zur Krisenbewältigung

"Aufwärts, aber wie - finden Politik und Gesellschaft einen dauerhaften Weg aus der Krise?"
Zu diesem Thema spricht der ehemalige BDI- und Leibniz-Präsident Hans-Olaf Henkel am 11.
Februar um 18 Uhr im Veranstaltungszentrum der Ruhr-Universität Bochum. Der öffentliche
Vortrag ist Teil der dritten "Doctoral Conference in Economics" der Ruhr Graduate School in
Economics (RGS Econ). Um Anmeldung unter rgs@rwi-essen.de wird gebeten.

http://www.conference.rgs-econ.org

Hoffnung für Afrika?

Den Journalisten Rupert Neudeck, Gründer der Hilfsorganisation "Komitee Cap Anamur/
Deutsche Notärzte e.V.", und die Parlamentarische Staatssekretärin a. D. Dr. Uschi Eid emp-
fängt das Kulturwissenschaftliche Institut am 9. Februar zur Veranstaltung "Lesart Spezial:
Hoffnung für Afrika? - Ein Kontinent zwischen Aufbruch und Flucht". (20 Uhr, Café Central im
Grillo-Theater, Theaterplatz 11, 45127 Essen, 5 Euro)

http://www.kulturwissenschaften.de/home/veranstaltung-268.html

Oxidative Prozesse in der Wasseraufbereitung

23. Mülheimer Wassertechnisches Seminar der Eidgenössischen Anstalt für Wasserversor-
gung, Abwasserreinigung und Gewässerschutz (eawag), der Bundesanstalt für Gewässer-
kunde (BfG) und des IWW-Zentrum Wasser, Mülheim an der Ruhr: -----> Fortsetzung
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"Oxidative Prozesse in der Wasseraufbereitung (Trinkwasser, Abwasser)". (11. März,
Aquatorium der RWW, Moritzstraße 16-22, 45476 Mülheim an der Ruhr)

http://www.iww-online.de

11. Februar: Altweiberfeiern 2010

Campus Duisburg: 12.11 Uhr, Gerhard-Mercator-Haus, Campus Essen: 12.12 Uhr, TVZ.

http://www.uni-due.de/de/campusaktuell.php?id=563

Ringvorlesung "Herausforderung Metropole"

3. Februar: PD Dr. Susanne Moebus und Prof. Dr.-Ing. Bernd Noche
"Logistikkonzepte für gesundheitliche Entwicklung in Metropolen",
10. Februar:  Dr. Wolfgang Babisch
"Lärm und Gesundheit"

http://www.uni-due.de/imperia/md/content/webredaktion/2009/metropole_wintersemester.pdf

Lebenslang lernen

Die Veranstaltungen des Vereins "LebensLangesLernen (LLL)" finden Sie unter:
http://www.uni-due.de/lll/htdocs/01__aktuelles_sem.html

Veranstaltungen des KWI

Die Veranstaltungen des Kulturwissenschaftlichen Instituts Essen finden Sie unter:
http://www.kulturwissenschaften.de/home/veranstaltungen.html

Immer auf dem neuesten Stand

Der Veranstaltungskalender der UDE:
http://www.uni-due.de/de/veranstaltungen/

Wo ist sonst noch was los?

Freizeit & Kultur im Ruhrgebiet. Die Übersicht des Regionalverbands Ruhr:
http://www.rvr-online.de/freizeit/index.php?p=2

Duisburg nonstop. Portal für Freizeit, Kultur:
http://www.duisburgnonstop.de/site_de/index.php

Kino, Nightlife & Bühne in Essen. Informationen auf ruhrlink.de:
http://www.ruhrlink.de/city/Essen.htm
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Mithelfen: KnochenmarkspenderInnen gesucht

Eine dringende Bitte richtet Franziska Niklewski an die Mitglieder der Universität Duisburg-
Essen: Wegen eines Leukämie-Falls in der Familie der UDE-Medizinstudentin im praktischen
Jahr wird nun ein/e geeignete/r KnochenmarkspenderIn gesucht.

Leukämie-Erkrankte sind, wenn sich kein/e nahe/r Verwandte/r als passende/r SpenderIn
erweist, auf eine fremde Blutstammzell- oder Knochenmarkspende angewiesen. Für eine
erfolgreiche Transplantation müssen bestimmte Gewebemerkmale von EmpfängerIn und
SpenderIn übereinstimmen. Da es Millionen verschiedener Kombinationen dieser Merkmale
gibt, ist eine enorme Anzahl an registrierten potentiellen SpenderInnen nötig, um die
Chancen auf eine Transplantation zu erhöhen.

Die Untersuchung und Registrierung als potentielle/r SpenderIn ist auf unterschiedlichen
Wegen kostenfrei möglich. Informationen dazu und Unterstützung dabei finden Sie unter
anderem bei der Westdeutschen Spenderzentrale, einer Gesellschaft des Universitätsklinikums
Essen und des DRK-Blutspendedienst West.

Die Internetseiten der Westdeutsche Spenderzentrale:
http://www.wsze.de
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Den Newsletter der Universität Duisburg-Essen erhalten alle Personen, die im Besitz einer freigeschalte-
ten E-Mailkennung der Hochschule sind, es sei denn, sie bestellen ihn ab unter:

https://benutzerverwaltung.uni-due.de
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